
Kasten 3.1

Für die Aufhebung des Patentschutzes auf alle unentbehrlichen 
Medikamente1

(…) Die COVID-19-Pandemie zeigt der gesamten Welt, dass Gesundheitspolitik 
eine globale Aufgabe ist, die von den Regierungen mit Verantwortungsbewusstsein 
wahrgenommen werden und an einem menschenrechtlichen Prinzip ausgerichtet 
werden muss und an nichts sonst!

Wir, die Unterzeichnenden, fordern daher von unseren Regierungen eine an den Ge-
sundheitsbedürfnissen der Menschen ausgerichtete Politik, die Arzneimittel als glo-
bale öffentliche Güter behandelt und die Macht von Pharmaunternehmen im öffent-
lichen Interesse begrenzt. Hierfür sind die Entkoppelung von Forschungskosten und 
Preis bei Medikamenten unabdingbar, um neue Anreizmechanismen zu setzen, die 
Innovationen fördern und zugänglich machen. 

Die Vorschläge dafür liegen seit Jahren auf dem Tisch. Den Rahmen für diesen 
grundlegenden Politikwechsel böte die sofortige Einführung eines durch die Welt-
gesundheitsorganisation zu verhandelnden internationalen Vertrages, in dem sich 
Regierungen zur verpflichtenden, koordinierten Forschung und Entwicklung für 
neue unentbehrliche Medikamente, Diagnostika und Impfstoffe bekennen.

Weil dieser grundlegende Richtungswechsel politisch erst noch erstritten werden 
muss, müssen sofort folgende Maßnahmen ergriffen werden:

»  Die Einrichtung eines globalen Patentpools für die einfache und kostengünstige 
Handhabung von Lizenzverträgen, angesiedelt bei der WHO.

»  Die Verbesserung von Daten- und Preistransparenz in Forschung, Entwicklung 
und Verkauf, um Wissen breit zugänglich zu machen und Preise fair zu gestalten.

»  Eine sozialverträgliche Lizenzierung bei allen mit öffentlichen Mitteln geförder-
ten medizinischen Forschungs- und Entwicklungsvorhaben.

»  Die Förderung einer lokalen und öffentlichen pharmazeutischen Produktion 
durch die Unterstützung von Ländern des Südens beim Aufbau eige ner Produk-
tionskapazitäten u.a. durch Technologietransfer und Anschubfinanzierungen und 
die Schaffung leistungsfähiger regionaler Verteilungssysteme für Medikamente und 
Medizinprodukte.

1  Bei diesem Text handelt es sich um den redaktionell bearbeiteten Auszug aus einem internationalen 
Aufruf, der im September 2020 initiiert wurde von der BUKO Pharma-Kampagne, medico 
international (Deutschland), Outras Palavras (Brasilien), People’s Health Movement und der Society 
for International Development, s. https://www.patents-kill.org/deutsch/. 

Auszug aus: „Agenda 2030: Wo steht die Welt?“ www.2030agenda.de/de/zwischenbilanz 
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